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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
D a s  V O L K S B L A T T  gratul ier t  recht  herzlich 
z u m  G e b u r t s t a g  u n d  wünscht  wei terhin  alles 
G u t e  u n d  G o t t e s  Segen.  

Heute Freitag 
Kreszenz  Wille, Prafatell  31, Balzers,  z u m  86. 
G e b u r t s t a g  
A n n a  Marxer, H u b  235, Eschen ,  z u m  86. G e ­
bur t s t ag  
R o b e r t  Schneider, Holdergasse  1, Vaduz, zum 
81. G e b u r t s t a g  
Alois  Büchel.  Fuhraweg  172, Ruggel l ,  zum 80. 
G e b u r t s t a g  
Mar i anne  Neumann. Bergstrasse 69, Triesen, 
z u m  77. G e b u r t s t a g  
H e d y  Dietrich, Dr.-Albert-Schädlers t rasse  143, 
Eschen,  z u m  75. Gebur t s t ag  

Viel Glück im Ehestand 
H e u t e  Frei tag ve rmäh len  sich v o r  d e m  Zivil­
s tandesamt  i n  Vaduz: 
Sacha  A n d r e a s  Schlegel von  G r a b s  in Triesen-
b e r g  u n d  Ursu la  Held von  u n d  in Balzers  
Johannes  Stark von Öster re ich  in Schaanwald 
u n d  Doris  Nachbaur v o n  Schel lenberg in 
Schaanwald 
D i e t m a r  Joseph  Büchel v o n  u n d  in Ruggell  und  
Maja  Forrer v o n  Wildhaus  in G r a b s  

Wir  gratul ieren recht  herzlich z u r  Vermäh­
lung u n d  wünschen  d e n  B r a u t p a a r e n  alles G u t e  
und  viel Glück  a u f  d e m  gemeinsamen  Lebens­
weg.  

Promotion 
Wie wir e r f ah ren  haben ,  p romovie r t e  M o n d a y  
Dakoru a u s  Vaduz a n  d e r  Pres ton  Universi tät  
in Cheyenne-Wyoming  U S A  z u m  D o k t o r  of 
Phi losophy ( P h D )  d e r  Business  Adminis t ra t ion 
mit  Spezialfach in «Envi ronmenta l  Market ing».  
Die  D o k t o r a r b e i t  w u r d e  ü b e r  Gesellschaft  und  
Umwel t  verfasstrSustainable Business & House­
hold  waste  m a n a g e m e n t  analysis in Zür ich.  Va­
duz,  L o n d o n - U K  a n d  re la ted  issues. M o n d a y  
D a k o r u  ha t  d ie  Prüfung  as  M a s t e r  o f  Science in 
«Energy M a n a g e m e n t »  (oil & gas) a m  5. Ma i  
1994 in O s l o  mit  Erfolg bes tanden .  Wir  gratul ie­
r e n  Dr.  M o n d a y  D a k o r u  zu  d iesem grossartigen 
Leistungsausweis u n d  wünschen  ihm viel Erfolg 
in se iner  berufl ichen Laufbahn .  

Dienstjubiläen in der 
Industrie 
In d e r  Hilti A G  k a n n  h e u t e  Helmut Baumann, 
Sonnenhe im  32A,  Frastanz,  a u f  35 Dienst jahre  
zurückblicken.  H e r r  B a u m a n n  ist Mitarbei ter  
Uni t  Metal ldübelfer t igung,  Werk  Schaan.  

25 Diens t j ahre  erfül len sich heu te  für  Josef 
Amann, Bagol t enweg  24, Hohenems .  H e r r  
A m a n n  ist i n  d e r  K r u p p  Pres ta  A G  als Maschi-
n e n b e d i e n e r  Mass ivumformung tätig. 

Auch  Magnus Wurmitzer, Hämmer les t rasse  
2B, Gisingen,  feiert  h e u t e  das Jubi läum von  25 
Dienst jahren.  H e r r  Wurmi t ze r  ist Mitarbei ter  
Fo rmenbau  in d e r  Ivoclar A G .  

G e r n e  schliessen sich d ie  Liechtensteinische 
Industr ie-  u n d  H a n d e l s k a m m e r  u n d  d a s  
V O L K S B L A T T  d e r  Gra tu la t ion  d e r  Firmenlei­
tungen  an .  

H " T  

Europäischer Radioverbund 
Zusammenarbeit zwischen BBC Manchester, Radio DRS und Radio L 

D i e  aktuelle Diskussion u m  die Z u ­
kunft  von Finanzdienstleistungsplät­
z e n  wie Liechtenstein u n d  das  
Steuergefälle zwischen den  Staaten 
in Eu ropa  w a r  T h e m a  e ine r  Live­
sendung,  die d a s  BBC-Radiostudio 
Manches te r  a m  Dienstag dieser  Wo­

c h e  ausstrahlte. D e r  britische Sender  
Hess sich für diese Sendung mit d e m  
S tud io  von Radio  L in Triesen und 
m i t  e i nem Studio v o n  Radio  D R S  in 
Z ü r i c h  zusammenschliessen. Als  
Diskussionspartner  standen den  
englischen Radiojournalisten bei  

Rad io  L in Liechtenstein d e r  briti­
sche Konsul Bryan Jeeves (unser  
Bild) u n d  in Zürich die Finanz- und  
Wirtschafts-Redaktorin A n n e  Mar i e  
Nega-Ledermann Rede und  An t ­
wort.  Sowohl Frau A n n e  Marie  Ne-
ga in Zürich wie Bryan Jeeves in 

Triesen erwiesen sich als hervorra­
gende  K e n n e r  d e r  Mater ie  u n d  en­
gagierte Verteidiger d e r  liechtenstei­
nischen Position in d e n  umstr i t tenen 
Fragen d e r  Sorgfaltspflicht u n d  de r  
angeblichen Geldwäsche durch hie­
sige Bankinstitute. (Bild: B. Risch) 

Alles Beste zum Geburtstag! 
Heute feiert Mathilda Büchel aus Balzers ihren Neunzigsten 

H e u t e  feiert Mathilda Büchel-Ve­
nus an der Al len  Churer Strasse in 
Balzers ihren 90. Geburtstag. Iin 
Mühlviertel ist sie mit vier 
Geschwistern in einem Bauernhaus 
aufgewachsen, erinnert sich genau 
an ihre Kindheits- und Jugendjahre. 

Theres Matt 

Berei ts  als Vierjährige e r leb te  M a ­
thilda,  wie ihr Vater  in d e n  Krieg 
z iehen  musste. Besonders  ge rne  
ging sie zur  Schule, wollte Lehrer in  
werden ,  doch finanzielle Möglich­
ke i t en  Hessen dies nicht zu. Von  
J u n g  an lernte Mathi lda in H a u s  u n d  
H o f  mitzuarbeiten,  b e k a m  nach  
Schulabschluss e ine  Anste l lung auf 
e i n e m  grossen Bauernhof.  D i e  Jubi­
larin erinnert  sich detailliert  a n  die 
zwei dort  verbrachten  Jahre,  auch  
wie  spät  abends  während  d e r  Fas­
t en -  und Adventszei t  alle sechs 
Dienst leute  mit  Bäuerin,  B a u e r  und  

Mathilda Büchel 

Kindern  kn i end  den Rosenkranz  
be te ten ,  a m  Sams tag  kam noch  eine 
Li tanei  dazu. D e r  Kontakt  mit die­
sen  Bauers leuten Währte durch  all 
d ie  vergangenen Jahre. Mathi lda 
n a h m  Dienststel len in Salzburg und  

Wien an,  musste i m m e r  wieder  zu  
H a u s e  aushelfen. 1935 k a m  sie in 
die Traube  nach Mels, he i ra t e t e  
1936 Kaspar  Büchel.  In se inem El ­
t e rnhaus  im Winkel  sassen nach  u n d  
nach 13 Personen  u m  d e n  Tisch: 
zwei E h e p a a r e  mi t  j e  vier Kindern  
u n d  d e r  Schwiegervater.  In H a u s  
u n d  Bauernbe t r i eb  gab  es  Arbe i t  
von früh bis spät. Leicht vorstel lbar ,  
wie d e r  jungen  F r a u  zugute k a m ,  
dass sie arbei ten u n d  eintei len ge ­
lernt  hatte. Positiv eingestellt e r l eb t  
m a n  die Jubilarin, d ie  sich g e r n e  a n  
Besuche zu Hause  er inner t ,  d a s  ers­
t e  Mal  nach  neun  Jahren;zwei  J ah re  
d a r a u f  w a r  sie w ä h r e n d  14 Tagen  
mit ih rem Mann  in ihrem heimat l i ­
chen  Lembach.  J ä h  erschüt ter t  wur­
d e  ihr  friedlicher Alltag, als J a k o b  
berei ts  1964 plötzlich a n  e i n e m  
Herzinfarkt  starb. « D a  ist e ine  Welt  
für  mich zusammengebrochen»  sagt 
die Jubilarin. D e r  g u t e  Famil ienkon­
takt  half, das  Schwere  allmählich zu  
überwinden.  Die  Jubilarin e r f reu te  

sich ü b e r  viele Jahre  g u t e r  G e s u n d ­
heit, d o c h  v o r  k n a p p  vier  Jahren  w a r  
ein Spitalaufenthalt  notwendig ,  u n d  
danach zog  Mathilda z u r  Familie ih­
rer Toch te r  Viktora.  D e n  Werde ­
gang  von 15 Enkeln  k o n n t e  d ' A h n a  
beobach ten ,  zehn U r e n k e l  s ind jetzt  
zu ih re r  Freude  a m  Heranwachsen .  
Im Gesp räch  mit d ieser  geistig u n d  
körperl ich regsamen Frau  e r fähr t  
m a n  H ö h e n  u n d  Tiefen e ines  ausge­
füllten Lebens,  «übe r  d a s  m a n  ein 
Buch schreiben könn te» ,  sagt  d ie  
Jubilarin. Sie weiss d ie  k le inen Freu­
den  des  Lebens  zu  schätzen,  erzähl t  
von Fer ientagen im Tessin, a u f  Mal­
lorca u n d  G r a n  Canar ia .  Von e iner  
schweren  Lungenen tzündung  ha t  
sie sich wei tgehend erhol t .  S ie  ver­
tieft sich ge rne  in e in  Buch ,  verfolgt  
die Nachr ich ten  a m  T V  u n d  in d e r  
Zei tung.  «I fühl mi woh l  u n d  bi  zfre-
da» sagt sie. Wir wünschen  d e r  Jubi­
larin beste  Gesundhei t ,  ausgefüllte 
Tage u n d  e in  frohes Geburts tagsfes t  
im Kre ise  ihrer  L ieben .  
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Nachrichten 

Papiersammlung 
V A D U Z :  Morgen  Samstag,  d e n  4.  
M ä r z  2000 a b  8 U h r  findet in Vaduz  
d ie  monat l iche Al tpap ie r sammlung  
statt .  Stellen Sie Ih r  A l tpap ie r  g e ­
bündel t  o d e r  in offenen Schachteln 
gut  s ichtbar  a n  die Strasse. Bitte 
mischen Sie ke inen  Abfall,  ke ine  
Tetra-Packungen,  ke ine  Fenster-
Couverts ,  kein H o l z  u n d  ke inen  
Plastik u n t e r  das  Al tpap ie r .  

Pfadfinder Vaduz 

Närrisches in der 
Sennerei 
S C H A A N :  Eigentlich ist e s  selbst­
verständlich, dass  die Fasnacht in 
d e r  liechtensteinischen Fasnachts-
H o c h b u r g  nicht spurlos  a m  Treff­
p u n k t  Sennerei  vorbeigeht.  Z u m  
fünften Mal f indet am Fasnachts­
d iens tag  im Treffpunkt  ein närr i­
sches Treiben s ta t t , zu  d e m  alle herz­
lich eingeladen s ind a m  Dienstag ,  

den  7. M ä r z  zwischen 14.00 u n d  
17.00 Uhr .  Nicht n u r  be i  Kaffee u n d  
Kuchen treffen sich «Narren»  j e d e n  
Al te rs  a m  Fasnachtsdienstag im 
Treffpunkt  Sennerei  a n  d e r  Land­
strasse 13 in Schaan.  Von  14.00 bis  
17.00 U h r  erwarte t  e ine  gutge launte  
Arbe i t sgruppe  Sennere i  närr isch 
ges t immte  Frauen  u n d  M ä n n e r  a u s  
nah u n d  fern. Bei un te rha l t ende r  
Musik in lockerer  S t immung  gemes­
sen d ie  Anwesenden  Narrenfre i ­
heit. G a n z  besonders  wi l lkommen 
sind natürlich, wen  wunder ts ,  Kos­
tümier te ,  Maskierte,  Bema l t e  u n d  
Geschminkte .  (Eing.) 

FC Vaduz: Crazy-
Ball ausverkauft 
Im Vorverkauf  w u r d e n  alle Ein­
t r i t t skar ten verkauft .  Aus  Sicher­
hei tsgründen macht  d e r  F C  Vaduz  
und  die Sicherheitsf irma au fmerk ­
sam, dass  a n  d e r  A b e n d k a s s e  ke ine  
Kar ten  m e h r  erhältlich sind. Wi r  bit­
ten  die 'Fasnächtler  u m  Verständnis.  

O K  des F C  Vaduz 


